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Denke einmal drüber nach! 
 

 

Gesetze, Vorschriften, gutes Benehmen – unser Leben ist voller Regeln!  

Warum werden diese Regeln gebraucht? Welche Regeln kennst du? 
 

 
 

„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ 

So lautet der erste Satz in unserer Verfassung, dem Grundgesetz. Der Satz drückt 

eher eine ideale Vorstellung aus, denn im Alltag wird die Würde eines Menschen oft 

verletzt.  

Was verstehst du unter „der Würde des Menschen“? 
 

 
 

Beispiele für „Goldene Regeln“ des Miteinanders: 

„Was du nicht willst, dass man dir tut’, das füge auch keinem anderen zu!“ 

„Behandle andere so, wie du von ihnen behandelt werden willst.“ 

Wie findest du diese Regeln? Hältst du dich daran? 
 

 
 

Recht haben bedeutet nicht auch automatisch im Recht zu sein! 

Manchmal ist etwas unfair und ungerecht, obwohl sich alle an Regeln und Gesetze 

gehalten haben.  

Ist dir so eine Situation schon einmal passiert? Erzähle! 
 

 
 

Wissenschaftler haben herausgefunden, dass Menschen glücklicher sind, wenn sie 

sich gerecht behandelt fühlen. 

Überlege:  

Wenn alle Kinder hart arbeiten müssen, ist Kinderarbeit dann immer noch ungerecht? 

Sind die arbeitenden Kinder glücklicher, wenn sie nicht wissen, dass es die Kinder-

rechte gibt und sie ungerecht behandelt werden? 

Warum steht in der Kinderrechtskonvention, dass Kinder ihre Rechte kennen sollten? 

 


